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6 Feuerwehreinsätze in einer Woche 
Vergangene Woche kam es zu mehreren Einsätzen der Feuerwehr im Stadtgebiet 

Eine vermutlich hilflose Person hinter einer verschlossenen Wohnungstür „Am Schellberg“ war der Auslöser 
für den Hilfeleistungseinsatz.
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Wir befördern Sie zu Ihrem  
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und fahren Sie gerne 
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CORONA- 
INFEKTIONEN 
IN BAD SODEN 

7-Tage-Inzidenz 

51
Corona-Infektionen                    

524                                              
Aktuell infiziert
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Öffnungszeiten: 
Mo. - Fr. 9.00 - 14.00 Uhr und 15.00- 18.30 Uhr Platz Rueil-Malmaison 1 
Sa. 9.00 - 14.00 Uhr 65812 Bad Soden/Ts.
e-mail: lesen@buecherstube-gundi-gaab.de Tel. (0 61 96) 6 29 25
www.buecherstube-gundi-gaab.de Fax (0 61 96) 6 29 26

Herzlich willkommen in der 
Bücherstube Gundi Gaab

Wir dürfen wieder persönlich für Sie da sein 
und freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Empfehlungen für März:

Dunkel Nacht
Unter Palmen 
aus Stahl BecomingVerraten

Mrs. Palfrey 
at the Claremont Treue

Der Tod in 
ihren Händen Die Harpyie

Trauma
Die Frau vom 
Strand Der andere Sohn

Türöffnung
Eine vermutlich hilflose Person hinter einer verschlossenen Woh­
nungstür in der Straße Am Schellberg war der Auslöser für den Hilfe­
leistungseinsatz der Feuerwehr am Samstag, 6. März, gegen 13.44 
Uhr. Die rund 22 Einsatzkräfte der Feuerwehr Neuenhain verschaff­
ten sich Zugang zur Wohnung, sodass der Rettungsdienst anschlie­
ßend die Person versorgen konnte.

Kaninchenrettung
Am Samstagabend, 6. März, wurde die Neuenhainer Feuerwehr zu 
einer Tierrettung „Kaninchen vermutlich in Schacht gefallen“ alar­
miert. Der Schacht wurde mit einem Endoskop kontrolliert. Zuerst 
konnte nichts ausfindig gemacht werden. Doch dann bewegte sich 
die Kamera ohne Zutun. Das Kaninchen war lokalisiert und die Wand 
wurde von unten aufgebrochen. Dies gestaltete sich schwierig, da die 
Heizungsverrohrung davor montiert war. Die Klappe konnte dennoch 
freigelegt und Kaninchen „Willi“ unverletzt, aber komplett mit Asche 
bedeckt, gerettet werden. 

Rauch in Wohnung 
Am Freitag, 5. März, wurde die Feuerwehr gegen 14.02 Uhr nach 
Altenhain in die Straße Kastanienhain gerufen. Eine Person war 
in ihrer Wohnung gestürzt und konnte nicht mehr von alleine auf­
stehen. Dramatisch wurde die Lage, nachdem ein Topf mit Essen 
auf dem Herd anbrannte, die Wohnung verrauchte und ein Kü­
chenbrand drohte. Die alarmierte Feuerwehr konnte mit einem 
Schlüssel in die Wohnung gelangen, das angebrannte Essen vom 
Herd nehmen und die Person umgehend an den Rettungsdienst 
zur Versorgung übergeben. Anschließend wurden die Räumlich­
keiten umfangreich belüftet. Der Sachschaden blieb gering. Die 
26 Einsatzkräfte und 6 Fahrzeuge konnten nach rund 40 Minuten 
den Einsatzort verlassen. 

Brandmeldereinlauf
Am Donnerstag, 4. März, wurde die Feuerwehr gegen 9.32 Uhr wegen 
eines Brandmeldereinlauf in den Kliniken des Main-Taunus-Kreises 
am Eichwald alarmiert. Die Wehren Neuenhain und Altenhain stan­
den in Bereitstellung, um im Notfall eingreifen zu können. Ein Aus­
lösegrund der Brandmeldeanlage konnte nicht festgestellt werden, 
es handelte sich um einen Fehlalarm – also kein wirklicher Einsatz 
für die Feuerwehr. 

Türöffnung  
Ebenfalls am Donnerstag, 4. März, wurde die Feuerwehr gegen 12.26 
Uhr zu einer Türöffnung für den Rettungsdienst in die Königsteiner 
Straße gerufen. Es wurde eine leblose Person hinter der verschlossenen 
Wohnungstür vermutet. Die Wohnungstür wurde durch die Feuerwehr 
geöffnet und die Einsatzstelle anschließend an die Polizei übergeben. 

Küchenbrand
Der Einsatz am Donnerstag, 4. März, fand gegen 16.56 Uhr in der Ora­
nienstraße statt. Die Feuerwehr wurde wegen eines Küchenbrands alar­
miert. Am Nachmittag kam es zu einem Schmorbrand in der Küche ei­
nes Mehrfamilienhauses. Ein Defekt am Herd war vermutlich der Aus­
löser. Die Feuerwehr schaltete die Küche stromlos, baute den Herd aus 
und kontrollierte den Bereich mit der Wärmebildkamera. Zuletzt wur­
den kleinere Nachlöscharbeiten durchgeführt. Verletzt wurde niemand. 
Die 32 eingesetzten Kräfte und sechs Feuerwehrfahrzeuge konnten den 
Einsatzort nach rund einer Stunde wieder verlassen. 

Bad Sodens Feuerwehren im Überblick
Die Feuerwehr Bad Soden Kernstadt existiert seit 1868 und hat rund 
70 aktive Feuerwehrfrauen und -männer. Neuenhains Feuerwehr blickt 
auf eine 126-jährige Geschichte zurück und zählt rund 50 Wehrfrauen 
und -männer in der Mannschaft. Im kleinsten Stadtteil Bad Sodens, in 
Altenhain, zählt die Feuerwehr 50 Feuerwehrfrauen und -männer und 
existiert seit 1932. Um die öffentlich-rechtlichen Einsatzabteilungen 
der Feuerwehr Stadt Bad Soden zu unterstützen und zu fördern, haben 
die Feuerwehren Vereine gegründet, die sich sowohl aus Mitgliedern 
der Einsatzabteilung wie der Jugendfeuerwehr, der Alters- und Ehren­
abteilung, den passiven fördernden Mitgliedern sowie Ehrenmitglie­
dern zusammensetzen. Informationen zu den Vereinen und wie man 
Mitglied oder Gönner/Spender werden kann, findet man unter www.
feuerwehr-bs.de oder www.feuerwehr-neuenhain.de oder www.feuer­
wehr-altenhain.de. Die Freiwillige Feuerwehr Bad Soden steht für die 
Bürger der Stadt 24 Stunden am Tag und 365 Tage im Jahre bereit, um 
in den verschiedensten Notlagen und Gefahrensituationen zu helfen 
und Schaden von der Allgemeinheit abzuwenden.
Die BSZ dankt allen Feuerwehrfrauen und -männern für ihren immer 
wieder unermüdlichen Einsatz zu jeder Tages- und Nachtzeit!              �    
� I. H. 

Kaninchen „Willi“ konnte  
unverletzt geborgen werden. 

Die Einsatzstelle in der Oranienstraße Am Freitag wurde die Feuerwehr nach Altenhain gerufen. 

„Wenn die Osterhasen durch  
Bad Soden rasen“

Alle Bad Sodener Kinder von drei bis elf 
Jahren sind noch bis Freitag, 12. März, herz­
lich eingeladen, am Ostermalwettbewerb der 
Stadt teilzunehmen. 
Alle Infos gibt es auf www.bad-soden.de.




